
Lecha Caunty Patriot.
o l d?Gold dachte am Schiuße u»serer Zeitung »1,40,

loh.
Fran ElI e» Douglaß. von Philadelphia

wührtiid sie vor einigeii Tagen eine brennend
Lampe mitKohleiiöl zu füllen versuchle, welch
aber cxplodirte. wurde dennaßen verbrannt, daj
sie noch »vährend »cm Zage starb Eine ander
Warunvg. daß man nie eine brennende Lamp
füllen s»ll,

den Staaten Ohio und Indiana ha>den die Eopperheads. bei ihren Eondentioiiei
»in «»stalte» z» treffm, Delegaten nach ihre!
National Convention zu ernennen, sich für Geo
H, Pendl eton. al« Eandldat für Presideuausgedrückt, Versteht sich. Repndiation soll statt,
finden. Der Johnson und Hancock - Stock is
schnell am sinken

von unsern Gegnern befürwortet
die Ernennung von George H. Pendle-

k o n, von Ohio, aIS den Kandidat der den Re-
btlleu. den RepudiatorS und den Freihändler slsehr gefällig ist. für President, und Eol, M o r-g a n, von dem Gnrllla «»denken, als Tandida
für Vice . President Ei» ziemlich ~harte
Ticket?aber wo wollen sie ein besseres hcrneh.
inen?

>?i«l i
Die Eigner von EiShänser oder Eiskeller hat-teil diesen Winter eine Gelegenheit dieselbe inil

dem aller,chönstcn und reinsten Eid zu füllen,
Dick muß den Liebhaber von EiScream,
..SchinäscheS" und aiiderm kühlen Getränk ein,
sehr willkommene fein denn wer ei
erlebt, hat sicher im kommenden Sommer keinen
Mangel in dieser Hinsicht zu erleiden

«"Ein arm« polnischer Jude ging durch ei-nen Wald Ein Wolf kam auf ihn IoS, Verdutztei schrscktii hielt der arme Znde ihm seine» Wan.
derstock entgegen und glücklicherweise schoß ein
lauerder Zäger hinter ihm nach dem Wolfe, der
getroffen, todt hinfiel

Gott'S Wunder, schrie der arme Jude, der den
Jäger nicht sah und blos den Schuß hörte, hod
ich den Stock doch schaun zwanzig Zahr, und
hod iiit gewißt, danS er gelade lv,

-V Bei der nenilchcn Stadtwahl in PMS-biirg. Pa. hatten die Demokraten gar kein Ticket
im Felde, Die Republikaner waren getheilt zwischeneinem regulären und einem vermischten Ticket, Die
Demokraltu stimmten für das vermischte Ticket,
welche» erwählt wnrde, und jetzt schreie» sie die
Erwähluug de« besagte» Tickets als einen De.
mokratischrn Sieg a»v. Ihr Sieg besteht darin,
dag sie in jener Stadt gar keine Parthei hatten
und da« ganze Feld den Republikanern überließ.

»M-Tenalor Doollttle, ein Johnson Eopper.
head. überreichte und befürwortete neulich eine
Bill im Senat, das ReconstriicktionS-Gesetz soabzuändern, daß nur solche Neger welche 85tw0
werth Vermögen besitzen, ein Stimmrecht habe»
sollten. Das ist ein großer Schrill für die Dem-
vkrati,che Parthei?sie ist demnach auch willigdaßNeger stimmen sollen ?aber nur die welche Gelbhaben,

»S-ES ist eine bemerkenSwerthe Thatsache,dag seit dem Krieg Selbstmorde viel häufiger ge-
worden sind, aIS zu irgend einer früheren Zeit. ?Man hat in Europa nach großen Kriege» dieselbe
Beobachtung gemacht und die Erscheinung erklärt
sich ohne Zweifel an» der durch el?c? .«. icg
wendig herbeigeführten Geringschätzung mcnsch.
lichen Leben»,

Trost
..Hören Sie. was mein Nachbar doch einschlechter Kerl ist! Wir hatten und unser Ehren-

wott darauf gegeben, daß bei der StadtrathwahlJeder dem «»der» seine Stimme geben sollte und
mein Nachbar, der Schuft, hat mir die feinige
doch nicht gegeben, EinS nur tröstet mich, daßich ihm die meiuigc auch nicht gegeben habe I"

teis,ndahn,n der
Nach einem interessanten Aufsatz über die moderne

Verkehrsmittel von E Behm in Dr, «, Peterv-
inann'v Mittheilungen, standen im Zahre 1868 ?
auf der ganzen Erde, 18.9.' iL deutsche Meilen
elwa 75.V00 englische Meilen Eisenbahnen in!
Betriebe und zwar inEuropa 10,778. in «merisa7.857. in «sien 1.7V4, in «ustralieu 131 ui dln «frika 8 Meilen.

Arbeitslosigkeit in Neu Z?ork
Die dortige ..World" berechnet, daß jetztSo .

VW «rdeiler in New Kork außer Beschäftigung
sind, Sie zählt auf, wie viel luweleuarbeiter,
Graveure. Bauschreiner. Maurer.. Hutmachcr
Schneider, Eisenardelter. Schiffvbancr,

renmacher, Hafenarbeiter, HandlnnqSdicner und
außer Brod gekommen sind,

«W» Die Ziickererutc in Louisiana geht nurlangsam vor sich. Die Pflanzer zeigen sich theil-
weise nichk zufrieden mit der gewonnenen Ouan-
titat des Zuckers, während die Qualität kine aus-
ßczcichuetc ist. Man ist noch eifrig mit Maine»
sur'v nächste Jahr beschäftigt,

»»-Die Witlwe eines früheren Eongreßmit-
in Massachusetts, heirathete unlängst

ihren Stallk»e<t,t, welcher bald nachher mit S2O .

Vitt) in Ver, «taten-Schuldobligalionen, die su
michte

anvertraut hatte, sich uusichtbai

von Baltimore.
> tilNore. 12, Zan Ein Mann, Namens

MeNaiiiara. weicher außerhalb der Stadt wohntermordete am Weihnachtsabend seine Frau, indem
er ihr mit einem Stiefelknecht den Schädel ei»,
schlug Der Mörder ival zur Zeit der Thatbetrunken

A-''ph Oderly. wohnhaft in dem
südöstlichen Theile von Libanon, wurde vor ein-igen Ädendttt, als er auf bem Heimwege warvon mehrere» Straßeiiräuber» angegriffen, miteine», ..Billy"niedergeschlagen nnd a»S eiiier
bebeuteuden Summe Geld beraubt,

stalte» hierdurch Gen, I. L, Se l-
fridge, Eierk dev HauseS der Reprefentante»
zu Harridbnrg. nnscrn warmen Dauk ob, für dii
Ueberstiiduiig wiäitiger Dokumente»

WM'lii unserer Staats.Gesetzgebung ist be-
reit« eine Bill eingebracht, um das Getränke-
oder Sonntag« - Gesetz der letzten Sitzung «l
widerrufen.

A-S-Einheimischer Nenenne -Der ganze Be-
lauf von Revenue collcktirt für December, in den,
Uten Distrikt, bestehend an» Lecha und Mout-
gomery Saunty. delief sich zu »:!8,86ti 1«

Die ?Grand «iiny der Republik" vor
dem Staat Kansas, hat neulich Geu, Gran
als ihre» Candida» für President in Erneiinuuc
gebracht,

. > aate Neio «°rk empfehlen bi<
letzt 2«, Zeitttngen den Gouverneur Feuton alirepublikanische» Ea»didaten für die Viccpräsi.
dentschast. '

tLrfreolich zu schcn.
Ja cS ist erfreulich zu scheu, daß die Ncpnbli

kaner i» beiden Hänsen, des Co.igrcßeS, Nic.nali
enger vereinigt waren aiS gerade jetzt, Uebe
alle Fragen ist dieö der Hall?und so zeigt die!
zu leich, daß unser Candidat für Presideni ficht!erwählt werde» kau» und unsere glorreiche U»
ion, welche uiisere Gegner zu zerstören suchte»
noch lauge fortbestehen soll und wird,

In sehr schlechter Laune.
Andy Zohns o u soll !u sehr schlechter Lanm

sein, deßwegen, daß der Senat der Bereinigten
Staaten S tanton, wieder alö KriegSsccrctä.
eingesetzt hat, und will ihn nicht alö einen solchen
Beamten anerkennen,?Der ZiifallS-Presideirkönnte ja aber dadurch wieder die Znipeachmcni
Frage hervorrufen ?Hm! Hin!

Mehr Schnee.
I» der Nacht vom letzte» Dienstag auf de»

Mittwoch fiel bei »iiö wieder eine schöne Anflagl
Schnee ?welche die um sehr Aie-
leg verbesserte,

««-Am 18teu Februar soll eine Staats Mä-
ßigkeit» . Couveiitioii in Harrisburg abgehalten
werben,

Verheirat he »

«m 7ten Zanuar. durch den <sl,rw, I, Köhl,
Hr. Frank Dori, mit MrS, Margaret VoSman,
beide von Catafanqna,

Gestorben.
Am letzten Sonntag Morgen in dieser Stadt,

Sabilla, Ehegatten des Hrn, Samuel Henry,
in ihrem ASslcn Lebensjahre,

Am letzten Freitag in dieser Stadt. Mary,
Ehegattin des Dr, Zesse Samuels, in ihrem 71 sten
Lebensjahre,

Am löten Zanuar, in EmaiiS Lecha Caunty.
Hr, Jacob Weimer, jr, in den 4».er Jahren sci-
ueö Alters,

Am 15>teii la»»ar, zu Zroiiton, in diesemCanuty, Herr Abraham Lucas, alt etwa 0 t Zah-
reu.

Am vorletzten Sonntag, in Nicdcr-Macuugic
launschip Lecha Caunty, Mary, Ehegatte« von
Willoughby Stephen, im 22stcn Lebensjahr,

Am lcqieii Mittwoch, in dem Armciihausc, Hr,
Henry Kcnimcrcr, in dem Tllter von etwa 07
Zähre»,

In der letzten Woche in dieser Stadt. Susan,
aa Ehegattin des weiland verstorbenen Jacob
Stecket, in dem Alter von etwa 82 Zähren,

Am 17teu Zanuar, in Salzburg Tauiischip,
«gi.cS, Tochter von Harrisou W, und Cathari-»a DiibS, alt 5 Zahre,

Am vorletzten Sanistag, zu Hamburg. Hr.Henry Burkhalter. ehedem von diesem Caunty,
iu seinem Sssten Lebensjahre,

Bcrsamiillulig

Die Aiitglieder der Repudlikanische» Exceu-
iven Committee von Lecha Caunty, sind ersucht
md eingeladen, sich zu versammeln, auf Sam-
iagS den 2Sstcii Zanuar, um l Uhr Nachmit-ag». an Ha g enbli ch' v Ärcuzschliisscl Gast.
)anS, in der E ly Allcntaiin, »in Delegaten nach>er Staats - Convention zu HarriSburg zu er«
vähleii. um Candida»«, für Auditor. General
ind Landmesser - General, für Pcniifylvanicn.
luSziiwähle», Andere wichtige Geschäfte sindu verhandeln, indem ebenfalls die Delegaten-
Hrage zur Chicago National Republikanischen
lonvcntion, um eine» President« - Candidat in
Ernennung zu bringen, zur Sprache kvnimcn
vird. Pünktliche Bciwohnnng ist erwartet
!l»s Verordnung von

TV. Xhoads, Vorsitzer,
Zanuar 21, 1808. ?q2m

Der wohlfeile Bargeld

Trocken-Waaren-Stohr.
Miller, Achrcibkr vnd Comp.,

1?o. 10, z-st-Hamilton Straße, Allen-
taun, Penn'a.

»Zchste Thüre zu der erste» National Bank undgegenüber dem ?Allen Hanse,"
laben soeben ei» prachtvolles Assortemciit vonallen Arten, vo» Staple, Eiiiheiinischen und

Fäncy Trocken-Waaren,
zckanst und dem iiciilichen großen Auktiond-Ver.

kaiif der City von Nen-Uork, empfange», und
Kfferiren nnii dem Publikuin an crstauulich nie-
deren Natcn, Uüter sehr schön an den alten
! Damen wollen so gütig sein undim Gedächtniß halten, daß an dcm

Wohlfeilen Bargcld.Stohr
vo» Miller, Schreiber niid To , man großeßar-gainS machen kann in Trockeii-Waare», Wünscht

Vortreffliche Priiits,so rufet au vei Millcr, Schreiber und Co., aliwoZhr prachtvolle Artikel finde,, an von 1v bis 12Cent», Tolltet Zhr
Herrliche Muslins

nöthig haben, so zeigen sie Euch an Miller,
«chrciber nnb Eo'S, Stohr, von den allerbeste»,
an Preisen die Eure Angcii öffnen werdenDenkt Zhr daran

Eine neue Dreßzu kausen, so beehrt Miller, Schreiber und Co,,
nur dadurch daß Ihr bei ihiieu anruft, und Zhrfindet die meist schönste Verschiedenheit von allen

Noveltieö der Jahreszeit,
111, niedereren Preisen als gewöhnlich a» ander»
Platzen angerechnet werden, Dame» die

Weiße Güter, Embroideries u. s. w.,
zu kaufe» wünschen, sollten eö ja nicht verfehlenbei Miller, «chreiber und Co,, anznrufcn, und
sie werden augenchm nberiaschi wenn siedie Preise hören.

Von Hoop Skirts
hadeii sie das beste Assortement iu der City, Nu-fct s»r d.eiclbe an, bei Millcr, Schreiber n Co

Checks, DeniuniS, Tuch.Cloaking», Valinoral Stiris SchawlSschwarze Thibet einfache und dop-
pelte, Blänket - SchawlS, Breatfast-SchawlS, und alle andere Arliket welchegewohnlich in einem erste Klasse Trockenwaa-ren Stohr gehalten werden, trifftman bei ihnenan ?Sie halten gleichfalls

Ein gutes Assortement von Tuch, Cassi.
mereö und Mann- und Knaben

Kleidung auf Hand.
«»»Kleider werden auch auf die kürzeste An.zeige und au deu niedersten Preisen auf Beste!-luug verfertigt an

. Schreiber und Co S.
wohlfeilem Trockenwaaren Slohr,

«M.Vergefsct es nicht bei ihncn anz.irnfcnnächste Thüre zu dcr ersten National Bank AI.
leutan», Pa.

Zauuar 21,1868.

Die verbesserten Oriental und Base bren
uende

Kohtett
» . und

PÄelsl? - IttVtt-tTceS,
Habe» cmpsangcii 1 crstc Eiassc PicmiiimS bc

dcr Ncu-Pork Staats- ii»d aiidcrcr
Also dic gioßc si i bcr» c M c d a i-

l i <>, bei der Ausstellung dcö
Amclica» Z»stitutS, gchal-

tc» in der Eil» New
Vork, IBVS.

Sie sind fortwährende Brenner, und ei
ist nur nothwendig ein Feuer in einei
3ahreszeit'zu machen.

Sic sind vollstä»digc Vciililatorc» von dcn
Apartcmcnt.

Es kann kein Gas aus denselben entkom-
men,

ES kaun kein Cindcr oder Slag sein nin dicscl-
bcn zu obstnitliic».

Das Feuer bleibt Tagelang ohne Auf-
merksamkeit,

Die Illumination ist wie die ciiicS osfciic»
Sie sind mächtige Heiher, und dennoch

herrlich für mildes Wetter eingerichtet.
Sic sind dic »icist ccoiiomischc» Ocfcn und

»äccö, dic jc gemacht werden sind.
Die Furnäce envärmt eine untere und

eine obere Stube, ohne zusätz-
liches Brennmaterial.

ES sind 3 Größen Ocfcn u»d 3 Größen von den
Parier AiiriiäccS

Werden verfertigt und verkauft für deu Hau-del, durch
Perry »nd Comp,,

Oricntal No. 115 Hudson
Straße, Albaiiy.

zu verkaufen bei
James H, Busch,

-lllciuiger «gent für Lccha Caiiiity.
AUcntaiiii, Januar 21, ?qbv

Wichtige Neuigkeit !

Henry W. <?o!e
Ceder-Äüfer in ?lllentaun, Penu'a.
Wünscht daö Publikum auf fciuc cigenc Zu-

tercssen aufmerksam zu mache», dadurch daß er
dcmsclbe» anzeigt, daß cr fciu Geschäft, »ämlich

Die Ceder-Küferei,
noch imuicr fortsetzt und zwar an feinem alten«tandplayc in der West Hamilton.Straßc, fiid-
lichc Seite, No. 2«!, alltvo cr gcgcuwarlig dasgioiztc, beste, billigste, schönste und wohlfeilste

Assorkement Ceder-ilLaaren
i» dieser ganzen Umgegend auf Hand hat, und
auch stets halte» wird, bcstchcud auö -
Allerlei Statiner von den Größten bis zu den

kleinsten, Allerlei Zuber. bo? Waschmaschi-neu, Butterfässer, und kurz alle Artikcl dicgc-
wöhuiich i» einem solchen Etabliscmcut gchal-
ten werden.
lind da diese Artikel mcistcntheilS unter seinereigenen Aufsicht und durch ihn sclbst vcrscrtigt

werden?so wird sür einen jeden Artikel der seineWnkstältc verläßt, gutgesprochcu.
«-Er hat auch ciuc herrliche Auswahl Bc-

>eu und >»örbe auf Hand, und kann sich gleich,
falls in dieser Hinsicht mit irgend einem Hanse
dieses »iid der beuachbartcii CauutieS, hinsichtlichvon Dauerhaftigkeit und Billigkeit, messe». !Nufct a» und urtheilet für Euch sclbst?und
Ihr werdet SilteS finde» wie cS augcführt ist.«S- - Arbeit besorgt cr auf dic kürzcstc«uzc>gc uud zu dcu billigste» Preisen.

Hnny W. Cole.
»,-m

WaiscngerichtS-Verkauf
Kraft undzufolge einer durch das Waifenac.von Lecha Cauniy erlassenen Verordnung.

samstags dcu jstcn Februar 1868,
um l Uhr Nachmittage, am Allen Hanse, öffent«
lich verkauf werden:

No. I.?Jene werthvolle Bauerei,
geleg.n in Siidwheithall Taunfchip, Lecha Cauniy,
grenzend an Land von Franklin Buk, George
Neipel, und Peter Miller, enthaltend 73 Ack-r
und 27 Rathen. Die Verbesserungen darauf sind;

Ein zweistöckiges steinernes Wohnhaus,
st'werne Lehnshäuser, eine Schwei-

Wagerschchpen und andere
Außengebäude. Ungefähr Acker sind Wiesen,
durch welche ein nlcsehlender Wasserstrom (Coplay
Creek) fließ, und der Nest ist vom testen Bauland
In hoher «Zultur und guten Fenzen, Ts befindetsich auf dkm Lande

Ein werthvoller
woraus die Thomas Eisen Compagnie geg-iiwär-
tig Steme niinmt und benutzt. Auch ist eine Ab-
wahl von Obstbäume» auf dem Platze.No, 2-grenzt an No. I, an Land von Da.
vid Eberhard und Andern; enthaltend 12 Acker
und 76 Ruthen Bauland, im besten Culturstande
und unier guten Fenzen.

No. 3?liegt in dem Städtchen Hokendauaua,
Ltcha Caunty stoß-nd an Eigenthum von Jacob«eipkl, und Andern; enthaltend Fuß In der
Fron» und 74 Fuß ia ker Tiefe. Darauf best»,
det sich ein doppeltes

Zweistöckiges Fiaine Wohnhaus
und die rothwen igen Ncbeng.bäude

No. liegt in demselben Städtchen : stoßendan Eigenthum von Ro'irt Rock.l. George Seipel
und Andern ; enthaltend 72 in der Front u.-,d8-1 Fuß in der Tiefe, Darauf b.si de» sich

drei 2-stockige F..äme Wohnhäuser,
und die nöthigen Nebengebäude.

No. s?liegt ebendasclsst und grenzt an Eigen-
ihum von Thomas Schei.er. Charles N-uha>t.

-'«ber.i; enthaltend 36
tn der Fiontruid läuft in der Tiefeden Lecha Fluß. Daraus b.siaden sich

zwei 2-stöckige Främe Wohnhäuser,
und Nebengebäude.

Es ist das hiutk.lassrne liegende Eigenthum de«verstorbenen Lewl sßler l.tzthi,, v 'r-
besagtem Taunschip und Caunly

Die Bedingungen am Tage des Verkaufs. von
Ellen Jane Biery, )

Wm. H. Llumer, ! ' b ors.
die Coult-Geo. W. Härbel. Clerk

ra?w

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als«dmm,stratu.f,i der Hinterlassenftaft der vee.

Ma ~ a G . ig er, v.n
Lecha Caunty. an-g stellt worden sind. Alle Diejenigen, wclche noch

Weise an besagte Hinterlässt«,'chafr
WÄ wnerbalb liWochen anzurufen und abzubezahlen-und Solchedie roch rechtmäßige Foiderunge» hab-i, mö.'tn,

-'such», solche Innerhalb l?agw-Ze t einzuhändigen, an
Tloel p. Geiger, >

-tavid Hottenbach, j Adm'oeS.

CoüsMrt Enrc Intereffeli
?En, ..Penny" erspalt ist ein ?Penny

verdient"

(lield kann erspart werde»,
dadurch das; man scinc Bücher,

licii, Wand-Papicr, », s, w,, au dem
wohlftilciiStohr von

GHhvcMn «
No, !i>, West Hamilton Straße, unterhalb di
»teil in Ällcntaiiii kauft ?allwo Ihr iinuier eine
volle» Stock von Schulbücher, ausgewählte
tcrarischc Werke, Classical Bücher für Collegiei
mit' Äkadeuiien, Englische und Deutsche Bibeln
Tcstamciitc, Hym».Bücher, Gebetbücher, So»»
tagSschiil-Büchcr und ZractS. colorirte Zagbüch
er, BelohlilingS.Kartcii, Spiele, TaschenbücherGcidjäckc, Kämine, Binsteii, Älbiiinv, PieturcsCrayono, ChroinaS, Rcifcsäckc, Photograph»,

Stereotypes und Uebersichten,
ein volles Assoitciimit Schreibmaterialien
Goldfedern, Blänkbüchcr von den kleinsten Me
morandiiiu bis zu d-n größten Tagebücher nnl

DiarieS, und kurz AI
leS das gewöhnlich in cincin erste Classe Buch
stohr gehalten wird,

Wand-Papier.
Unser Stock Waudpapicr und BorderS is

groß und wohl ausgewählt, die PattcriiS stn!
die meist schönsten in Markte, und so wohlsei
aIS dic wohlfeilste»,'

Wir sind bereit ar Preisen zu verkaufen, Ivel,
che eS ein Zweck machen für diejenigen die zi
kaufen wünschen beim

Groß- und Klein-Aerkauf,
aiijurufcn nnd ci-ainiiiiren und überzeugt zu sein
daß wir so wohlfeil verkauft» löiincn, als irgenl

Ei» Haus der Art in Lecha Caunty.
UiiscrcAltcnKiiiidcn n»d das Publikum über-

Haupt sind eingeladen anzurufen und
U.isere Guter anzuschauen.

Wir sind iiiinier bereit und willig unsern
-tock zu zeigen, ob der Kauf gemacht wird ode,
licht, nnd wir sind vollständig überzeugt, dasveiin cinmal exhibirt, kein zurückhalten deSKä».
erö sein wird. Wiederum sagen wir:
Kommt und sehet uns ehe Ihr sonstwo

hingehet.
vergesset den Ort nicht, Hamilton Straße, un-

terhalb der steil, »ördlkche Seite,

WA.Zwcite Hand Bücher werden gekauft uud
»erkauft, außer Schulbücher,
> E. Moß,

Bauern Union Gegenfti^
Versicherungs-Gesellschaft

Svon Pennsylvanie,!.
Oisiee?Trerliklaun. Lecha Caunln, Pa.Capital -keck K 4 5»0.llN» (Vier und eine halbe

Million.)

? H. Bastian, Levi Lichtenwallner,»eorge Ludwig. Joseph Marst-Iler,
i>.o, g- Neil), Sansord Steplien,
frank. P. Micklei,. S.nnutl I. Kistler, Esq,
»o'epk Äaumcr, Cliarle« Schönt».
Lilliam Mink, Reuben Gackenbach.

Beli.ville Vodcr.
>raj>d-nt -D H. Bastian.
Zuroer'ors?H-nryKunK,E>q,Sialinqton. Lecha Co.

Samuel I. Aistler.Esq,. Sa'ger«ville.
E B. Neff. Neff'« P. O.
Leon Snydcr, Schei»ier«ville.
Levi Lichtenwalner, Maeungie.
Samuel LerchKreihertvUle Northn. Co
Reuden R. Klei», Moselem, Berk« Co.

Scneville 'Zjoder, Sekre-är.inßechnungmitder
Bauern Union Geg.nseitigcnFeuer Versicheruna--
Gesellschast. vom Stcn Januar 1807, bis -um 3ten
Januar 1808.

'rämlen empfange» aufPl9B.7sg 75.
Zezahlt an Sesi Si'chleuwallner Schatzmeister. Hl44 44
807, Mai 4. B,iar K25 00
" Nov. 4. " 25 00
" " Sl». " 30 00-

808, Jan. 3. " «2 4t

.
SI 44,44

Wir.die Ilateneichneten, haben die Rechnung ron
Senemlie gloder.-Tekeoär der Bauern Union Ge-
cuseitigen Feuer - Versicherung« i Gesellschaft von
?i'nns>'!vanien, geprüft und richiig befunden.

George Roth. )
George Ludwig, 5 Aud'S.
Joseph Marsttllcr, )

Jan. 15 liq'iw

!evi Lichtvmvalllicr, Schatzmeisier, in R.chnung mit der Bauern Union Gegenseitigen Feuer-
Versicherung? - Gesellschaft von Pennsylvanicn.

t»'r.
807, Ja». 5. Direkloreu-und Tomni ttee-
.. 20 78kpr. 27. Leon Sni'der, filr Wahl -u

halten, »

"
" " D. H. Bastle,. Direkioren-

Diensie und juscillige Zlusgabeu bei
Erlangung de« Freibriefs der Ge-
sellschaft, 17?) 45

" Mär,9. P und S.Knecht, Feuerrer-
l"l?- 187 50

~ Mai 4. p. und B. Vsd.r. Sbsw

I'Ao 'ld -
7» 0»

Dienste,
"

"

50g
I. v. Oiioer, do. 5 00

~
~ ? Benj. »chinever, xenerrerlust, 15 00
Juli 0. E. Dorrest, drucken, 24 25
. ~ T, V. Rhoad«. IN 23

, Nov. l GNger. Zeuerzerlnst. IN 00

Poueier, » Vz» 00
« ~ E. D. Leifenrinz und Co,,

Di-ucklN. lg m>
~ ~ 25. B. P, Voter, Siegel und

Press-, ' 17 00
? Der. 2. L. S. Lichlenwallner, fürWabl;u h'lt.n, 4HN

Jan, 4. D. «. Bastian, Direktoren-
Dienste, Poll.,'llnl.rjcichnnng u. s.iv. 52 40

~ 4 Jos Darsteller, Direkloren-
Dicnste 7 50

»
.. .. Jls-Pii Gaumer, do. 10 00

,« ~
? Sinford St pben, do. 10 00

«
? Beueville Aoder.Sek. KI2 50 >

.. ~ .. R ve. III »1 s2O 41

Dienst, und Sp jialCsu mittee, 23 ev
~ ~ ? <?l«>g! do. 15 00

Schchineister l»,bubren 37 MI
? ? ? SliarltZ Sckönw, do 10 Ü0

~ ? ~ William Niink, do. 7 50
P. Mi-klen. ds. 12 50

~
~

.. Samuel Sieger, do. 250
? ~ ? Reuben do. 2 50
« ~ ? S. I, KijNer, do. 250

H928 52

->O,, 15. ?lnl Ibe ron Si'dia Htffner.so«> 00

Ncs. do. 25 00
.. 25. do. 32 00

1808, Jan, 3. t o, 02 44
3. ?l, l.ilero.nLevi Lich! n.vallner, 184 08

W d 112, k " ' ,

George Rolh
George Ludwig, > Aud's
Joseph Marsteller, 1

Jan. LI rq3w

Good und Ruhe,
/tzlii-tn, für den Verkauf von liegendem Eigen-Ih-i,», Verstch-rungS-Agenien, und Leih-Bank.
Office im Mebäude der Ersten National-Bank.

Peifonen welche liegendes Eigenthum zu kaufen
wünsche,!, sind achtungsvoll eingeladen bet uns
anzurufen und die Liste auf unfern Büchern inAugrnschein zu nehmen. Und Personen welche
Eigenthum zu verkaufen wünschen, finden es zuihrem Voriheil, wenn sie uns den Verkauf dessel-ben übergeben Unsere Verkauf«.Liste umfaßt fol-gende B.sitzthlimee..

9ro. !). Ein Z-stöckigcö Fläinehauö
In vortrefflicher Ordnung, lg bei 30 Fu?PennStraße zwischen Walnut und Union.

! Nr'. 22.?Eine herrliche Eck Lot. 60 bei 230
Fuß, Nordost Ecke der Sechsten und Ehew Straße.

No. 13 -Ein 2-stöckigeS backsteinerneS Wohn-
haus, mit 13 stuß Neben-Lot. aus dr Südseite der
Linden zwischen der Kien und 7ten Straße Es istin vortrefflichen Zustande, und «n 15 Tagen kann
Btsitz gegeben werden.

No. 12.-TI» 3 lackstinernes Wohn-haus, mit einer angebauten zweistöckigen Küche in
guter Ordnung Wird an leichten Vkdingungen
billig virkauft Gelegen auf der Westseite der 10.
Straße, zwischen Hamilton und Linden. Besitzam lsten April 1863,

No. 14.-Ein dreistöckigtes Wohnhaus mit
einer einstöckigten Küche-Haupthaus 20 bei 30
Küche 12 bei IN. Preis 03,000,?51.000 beim
Besttz,Bilan,aufMortgage Südf-iteder Walnußzwischen der 9!en und lllten Straße.

No. 16.-Ein 2-stöckiges backsteinernes Wohn-Haus mtt einer einstöckigen Frame Küche, Schiefer-Dach, in 1866 gebaut, in vortrefflicher Ordnung,
schön gelegen suf der Ostfciie der 9ten Straße,
zwischen Linden uud Turner.

No. l 5 ? Ein 2-stöck>gcS backsteinernes Wohn-
haus. mit ein.r Waschküche, in guter Ordnung;
Lot 30 bii 0 Fuß. mit Obstbäumen und Trau-
btnstöcken-Union Straße zwifch?» der 7ten und
Bten. Sehr billig.

No. 23, 24 und 25 ?Drei zweistöckigte, mit
Schiefer qedeckien Främ Wohnhäuser. Größe 15
bei 23, u 4 Stuben in jedem Hause?Lotten 110
Fllß titf; neu gebaut und gelegen an der Nord-
seite der Görden Straße. Preis. SlOOO fürserste; 81025 fürs zvcite und 81075 fürs dritte.
Bedingungen - ie eine Hälfte Bar bezahlt zuwerden am lsten l^63-Bilanz auf Mort
gage. Sie werden zusammen oder einzeln verkauft.

No. 28 ?Ein zweistöckigtes mit Schiefer ge-
d-cktes Främ Wohnhaus, mit einrr zweistöckigtenFräm Küche, 6 Stuben mit einem fertigm Garret:12 Fuß Sei,lotte. schöne Verschied-nheit v. Frucht-bäumen, Haus neu und eine gewünschte Heimath.
Gelegen auf der Ostsei'e der sten unterhalb der
Walnuß Straße. Preis, 83.000-SSM» am
lsten April 1363, wann Besitz gegeben werden
wird Bilanz auf Moitgage,

No. 36-Ein 3 stöckigtes backj!einerncs Wohn-
haus mit einer angebauten I-stöckigte» backstelner.nen Küche; in gutem Zustande Gelegen auf der
südlichen Seite derWilnuß 9.u. IVten. Haupthaus 23 bei 21 Fuß und Küche
12 bei 16. Verschledenhiit von Bäumen. 83.-
200. Bedingungen leicht

No, 32 ?Ein herrliches dreistöckigtes b-ckstein-ernes Wohnhaus, mit einem zweistöckigten Speise-
chnmer u Küche angebaut. Gklege.r au 112 der öst-
lichen Seite der 9- Straße. Haupthaus 22 bei 35
Miß Speisezimmer u, Küche 16 bei 38 Fuß. Ver-
beßerungen sind Range. Badzimmer, Waßerclos-set, doppelte Porch zurück und eine Anzahl Frucht-
bäumen ;in guter Ordnung. Besitz «rird geae-
ben am lsten April 1368-

No, 35 -Ein herrliches2- stickig, es backstein.rncs
Haus 16 bei 23. Lotte 35 Fuß Front an der 7ten
Straße, bei 230 tief. Gelegen auf der Westseite»er 7ten Straße, zwischen der Ehew und Gorton ;!n guter Ordnung. Verschiedeichcit von FruchtbSu-
nen. Preis 82 300
No 33 -Eine schöne Lotte 36 Fuß in der Fronte

1, 110 Fuß tief, gelegen auf der östlichen Seite der
lllten Straße, zwischen Turner und Ehew
No 12?Eln 3-stöckigteS backsteinernes Wohn-

jauS, mit einem FrämhauS im Hintergrund der
.'o'.te, welches för 870 verlehnt werden kann, gele.
,en auf der Nordseile der Turner Straße, zwlfcheq
?er Bu9, ; ln guter Ordnung Witd an einem
Sargaln verkauft,da der Eigenthümer nach W-sten

iU ziehen wünscht. '
No 43 -Ein herrliches 2-stöcki»teS backsteinernet

Saus mit einer angebauten 2-stöckigten Küche,
anrmt einer 79 breiten Seillotte, gelegen auf dem
südöstlichen Icke der 9ten und Jackson Straße.
Wird sehr billig verkauft.
No >6 -EineaujgezeichnktePrivat Wohnungauf

»er Nordseite der Linden Straße zwischen der Blen
i 9ten. Hauptbaus, 25 bei 3«; Speisezimmer 15
>ei 24 ; Waschküche 14 bei 15. Wird wohlfeil
»erkauft.

No 49 ?Ein 2-stöckigteS backsteinernes Wohn
»aus, in guter Ordnung. Hauptgebäude 20 bei 32;
gliche 12 bei 14; sehr schön gelegen auf der
Südseite der Walnuß Straße, zwischen der Bten

No. 52?Eln vortreffliches dreistöckigtes back
ielncrnes Wohnhaus, mit 1j Acker Grund,?
Saupthaus hat 13 Stuben und kann als ei» Hotel
iebraucht werden. Es hat einen Främ Sched
!5 bei 50 und ist in guter Ordnung. Bedingun
>en leicht. Gelegen In SchneckSvllle, Lech,, Taun
», Pa.

No 53.?Ei» zweistöcklgies Främ Wohnhaus
n vortreflichir Ordnung, mtt einem backsteiner-
len Stall 20 bel 23, so wie einem Viertel Dck-r
!and. Gelegen In Schnecksville, Lecha Caunty,
»a.

No, 11.?Ein herrliches zweistöckigteS back-
teinerneS Wohnhaus. Haupthaus 20i bei 30
suß. Eßstube uud Küche I4Z bei 23 Fuß sammt
wein 17 Fuß Nebenhof; gelegen an der nörd-
ichin Seite der Linde», oberhalb der 9ten Slra-
je. Las grnze Haus ist tappezirt, eine Anzahl
Zruchtbärime auf der Lotte. Badstu' e und Was.
ee-Closs t in dem Hause. Wird wohlfe>l ver>
auft.

No. 13. ?6 mit Schiefer gedeckren zweineck
ijten backsteinernen Wohnhäuser, l 6 bei 2>! Fuß,
» guter Ordnung. Lotte >6O ln der Frvr>te ». !
80 Fuß tief; gelegen an der nördlichen Seite!
er Liberty Straße, zwischen d«r Front und der

!echa Thal Eisenbahn, im 6ten Ward, Prrio!
>6,000. Besitz wird am lsten April 1363 ge-,
i?ben,

No, 37.?Ein herrlicher vie-stöckigter- Ge-
chäftsstand, gelegen auf der Nordseite der Ham-1
iton Straße, nächste Thüre zu dem Äilen Hause ;!
chön verfertigt, mit Verbeßerungen fürGeschästs-
wecke. Basement ebenfalls schön vt!feitigt
Seding»ng?n Bargild.

No 51. ?Ein zweistöckigteS Fräni Wohnhauv,
Ätie2" Fuß an der Gordon Straße, bei l>s
f»ß tief -in gutem Zustande, u d wird wohlfeil!
erkau't.

No, 55.?Eine p-ächilge Loite. 135 ln
sront bci 125 Fuß tief; gelegen auf der Nort-
rite der Jackson Straße zwischen der B!en und
>en Wird an einem Bargain verkauft

No. 56. ?Eine schätzbare Foundry und Ma-
chinenschop. Das Eigenthum ist gelegen in Lo-
ust Valley, Lecha Caunly, etwa 1j Meile von

Toopersburg und der Nord-Pennsylvania Eisenbahn ; das Foundry-Gebäude ist 30 bei ä0 Fuß
2t bei 60 Fuß; Waar.nhau.

20 bei 24 Fuß, mit einem Schmiedsckap- allet
ln guter Ordnung und wird getrieben durch ein
befehlende Wassergewalt. Die» Eigenthu,» wir»
in Stücken verkauft?irgend eine Maschienerie u
Zugehör, oder das Ganze zusammen. Fui w.-i
lere Besonderheiten rufe man an bei M » o d u
liuhe, liegende Eigenthum-Lgitttttn Das Ei
zenihum wird wohlfeil und an leichten Beding
ingen abgelaßen.

No. 57.?Ein zweistöckigte!? backstelncrne>< mi
Schiefer gedecktes u. Basement velfertigtc > Wvhn
iaus; zwei Stuben auf jedcitt Flor?daspaus tapp.-zirt und in vortrefflicher Ordnung
gelegen auf der Ostseite der 4ten Straße, Mischer»er Hamilton und Walnußstraß-. Picis SISOO

No. Sä.?Eine herrliche Lotte. 30 Fuß in de>
Zronte an Chewstraße, bei >l5 Fus, tief; grle
zen auf der südlichen Sei!-der Ehewstrc>ße. zw
che» der sten und 6ten

No 59.?Zwei prachtoolie Lotten. litt Fusn der Fronte und 230 Fuß tUf; gelten a fdüjstlichen Seite.der ölen Siraß-. zwischen der v:>c»
ind Görden. Sie find gnare wie gewünscht mi!
Obstbäumen bepflanzt, so wi..> auch
md sind gut mit KurbsKiiitn vrrsel:cn. uns so isidas Pflaster von erster i' üie. Werdm wohlfei!
-erkauft.

No. 60.?Eine herrliche zweistöcki.itc b cksleln
!rne privat Wohnung, an der 9ten Straße, zwi-
chen der Liberty Straße und Stauch Edunk Ave
,ue. Haupthauo 24 bei 32 Fch Küche und
!Bstuben 16 bei 32 Fuß. mit einer doppelten
Porch. Drei erste Gllie Ccheine, Främ Stall.
Z 6 bei 26 Fuß, mit Z Äcker Erdbc?fen. einer Vir-
chiedenheit von Fruchtbäumen; in guier Ord-
iung. Wird wohlfeil verkauft und die Beding-
ingen find leicht.
!. H. Good. E D Ruhe.

Januars
Oeffentliche Vendu.

Zluf Freiings dc»7te., Februar,
lächstens, rm I Uhr N.ichmitiags sollen am
?ause des Unterzeichneten, in Ober-Macungie
taunschip, Lecha Eauniy. folgende Artikel auf
lffeutlicher Vendu verkauft werden, nämlich?

Pferde, darunter L.et.r. t jäbr
ige geschwiide Mähre, allein und doppelt zu ge-
rauchen, Milchkühe, da,unter eine m t Kalb, ,in-
ge Stück junges Viel', Co wild Schaafe. Wägen,
larunter ein schwerer Wage, ? d ein Mühl Wa-
jm, eine leichte zweipfeide Carriage nul i eichftl
>nd Lannen. ein Fallingtop Wagen. doopel-e-.
ind einspänniges leichleo Pf/rdeg»>chirr, eii k lcickte
vtichsel Jagdschlitten, eine nrus fggi, Welsch-
ornpflug, Welschkorrpfl'.nzrr. ein- Anzahl ae
»ohnliche Pflüge, 2 3 furchige <Laatpflüge. j>eu«
eitern und Sch-mel. 2 Buffaloc Feüe ei?e

Dreschmaschine, Fäßer, ner. Bettrr und
Settladen, Bureau. Tische, Ziühie, und sonst noch
>iele andere Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am V.»kaufetage und Auf.oartuug von
William Mink.

Januar 14. 1863. nqbV

Oeffentliche Vendu.
ES sollen auf öffentlicher Äcndu verlaust wer-

>c», auf Montags den I'itcn fcdruar, um 10
Ihr BorinittagS. an dein Hanse des Uiiterschric-
»cneii, i» Nieder-Macnngic Taniischip, Lecha
!aiinty, folgende bewegliche Guter, nämlich.

Ein braunes Pferd, »! Jahre
, Jahre alt, 1 i!!oi,n Pferd. 4 Jahre

alt, 1 braune Mähre ! Jahre all,
1 zweijähriges Hengstfüllen. 2

tiihe, 1 Bull .'i Zahle alt, ü Rinder, 1 Cdcr. 1
juchtschwein, 1 breiträdiger Planlasche Wage».

anderer Vicrpfcrde - Wagen, 1 Earriage. 1
4 Pflüge, 1 Egge, 1 Euitivator, 1

Äcischkornpfliig. 1 Dreifurch Pflug, 1 Dresch-
laschine mit Schiltlcr. 1 Mutter.Maschine, I
Windmühle, 1 /..aar Hculciler» mit Schemel, I
-elt Schemel. Schwiiigmi'ihic, flachSbrechcr, 1
-chiebkarreii,. 1 Schleifstein, 1 Wagenwiiide,
-perr- und Kühkcllcu, Heu- und Aiiistgabeiu. 2
)inter Pferdegeschirre, vorder Pferdegeschirre.
sflugsgeschirr, 2 I Grasscnse. 1
-ral,r, 1 Bett und Bclllade, 1 Eckschrank. I
?olzofcn. I Steinkohle» Oft», n s w,

Die Vcdi»guiigc» am Perkanst-tage »nd Lf-
von

Sti'phni Schnioyer.
Üanuar 21, 1868. nqbV

Oeffentlicher Verkauf.
llufDiciistajZS dt'i, I llca
li» 12 Uhr Mittags, soll an der Wohnung deS
»erstorbenen Zohn Jacob Morey, letzt-
»in von Obcr-Sanco» Tau n'chip. Ca»»-
y. Pa , öffentlich verkauft werden, nämlich:

Ei» guleS Zamilien-Pferd, zwei
Milchkühe, !Z Schafe, 3 Schweine,

fallingtop Wagen mit Geschirr,
«>»^?KzA,Dttch.Sckiefer. 11 frnchlsäcke. fäf
er, Stänner, Hcbeiscn, Grnbhacken, Slcinboh-
er, ein Fischgarn, eiu Zaubeiigarn. die unge-
heiite Hälfte von einem Wcischlornlchäicr, 2
Zutheile der Neu - Siraße Brückcn-Gcscllschast
n Bethlehem, eine weiter, Flachsbreche und

ZchN'ingini>hlc. ei» Saitei, Bohrer, Hühner nnd
onst »och viele andere Arlikcl zu umständlich
in zuführen

Zeit soll a»ch ei» Pferd. Ii«
Zahre alt, Eigeuthum des Hrn, ?ohn Morey
»erkanst werden

Die Bedingungen am Lerkanfotagc und Auf-
va'rtung von

D.ivid MorN), ) e?...».-
(Zha.lcö B, Weber, j

Zanuar 21, 1868. . nqbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den löten fedrnar nächstens,

im 12 Uhr Mittags, sollen am Hause der ver.
torbciien M aria Geige r, lctzlhin von Hei-
delberg Zannschip, Lecha Eaunty, (nahe Ger-
nanSvillc,'» folgende bewegliche Güter, auf öf.
cntücher Vendn verkauft werde», »äinlich -

Ei»e Knh, 2 Schweine, 1 Spa-
'!zicr-Wagcn, Heu bei der Zonnc,

Hafer, 2 Betten und Bett-
laden 2 Drahrv. I .Kochofen mit

Itohr, 1 Holzofen, 1 Holzkistc, 1 Uhr, Zisch,
Ttiihle, Grnndbccren. Getnch. Zpicgcl. Zlän-
icr, Züder nnd sonst noch viele Ärtikel zn nm-

Die Bedingungen am BerkanfSlagc iind Änf-
varlnng von

Joel P. Geiger, )

David H>?lle»bach,
Zannar 21. ?qbV

Ertra scharfe Soda-Asch,
zum Stifrkochen. Zu haben bei

18. Moser Apotheke,

Erecutors-Verkauf
von dem

j Lieijenden Vermögen
oder der Heimstätte des verstorbenen

John Säger, Esq., letzthinvon Sägersville, Heidelberg
Taunschip, Lecha Caunty

Pennsvlvania,
- welche« liegende Vermögen auf öffentlicher Vendu

zum Verkauf angeboten werden wird.
Äuf Samstags den lsten Februar,

nächstens, um t Uhr Nachmittags auf dem k,.
genthum selbst

besteht aus zivet Strichen Land. iiäni-

I, woralif die Gxt>ä?hr errichtet
sind,

i't gilegen in d.»» besagten Städtchen SägeeSville
in Htitllberg Taunschip. Lfcha Caunty u Staat
w c vorbtsagt; glänzend an Länder von Ketcr'N.I-er, Pbaon .1 S mmel, Peter Schneider und

! Übrahani Peter; enihaliead ly Acker und S 9
Ruhen, genaues Maaß, Die Verbeßerungcn
darauf Gestehen aus

hinein zweistvaigtrn wetteige-
MM boai-deten Vl^-Wohnha.is,

S<Z>e.>er, un. anderenvth»endigr Außengebäude, Der besagte
strich oder besagte Lotte, ist gleichfalls wohl mit
Apfelbäume!, und andern Fruchthäumenbepslaint

5 Äcker davon sind Wiesen, und dt',
Rest Ist Bauland in einem hohen Stande derCultur, und unter guten Fensen,

No. 2, ist eine Loste Holzland,
bewachsen von verschiedene» Sorten Hol,: arm-
zend an Lander von Peter Miller, 'Abraham Pc-
ter. Peter Schneider. L-vI P?.r und Nathan Pc-ter; enthaltend 11l sscker genaues Maaß.

Die Bedingungen am Verkaufsiage und Auf-Wartung von
Cr'orJanuar 7. IB6g. -

Vettauf
Von 78 schätzbaren Baulotten.

Die Uiiteizeichnctcii wcrdcn aufSamstaab den
>Btcn laiiliar nm Uhr Nachmittags, an dem
Allcu Haiiic i» der Lity Allc»tau»

78 wünschte Baulotten
öfsciituch unii Verkauf auödicte» 5 grc»zc»d an
die und frontcud a» die Bte l»c»ud Lil'crty Straßcu, Ticsc Volten sind hciiiich
Liegen und aio Anblicke fiir löuncii
>ie in dicsci Umgcgciid nicht nbertroffc» >vcrdc»
Pcrsoiic» die Baiiiottc» kaufen wünschen soll-tcn nicht fci>ic»dicsci'Ncgc»l,citihre Aufmerksam,kcit zu schenke»,

Bedingungen per Bezahlung: l? PciccutKach, lil Pcicent am lsten April 1868?Biiain
a» Aiorlgage, zahlbar am l sic» April IB6l>,

Entwiirfc und Mäpö von dcn obigc» Kottentömieii an der Office der Uiitcrzcichiicteii erhal-ten werden,

iverdlii gicichfailo am näuiiichcn Zage diesolgcndcn Swckö zimi Vcikauf aiiobicten.
lich i

20 Anthcilc der 2ten National Bank,
8!» do ~ Alieiitaiiii National Bank.

~ Allcntan» Waßcr-Coinpagnie,
Good und Rulie,

biegende EigciilhiiinS-Agciilcn.
Januar 7, 1868.

<«cschäftsM,iMiiig.'
Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß die

linierzeichneten mit den, heutigen Tage (I, Jan-uar >833) die seith.r zwischen ihnen b, standen-
G.schüft- Verbindung ausgelöst haben,

Alle ihnen übertragene, aber noch unerledigte
Geschäfte werden roa Hrn. "t. G. Haumann bis
zu- Zurückk-He d,o Hrn. G. N Aschbach aus l'u-

D.r C »U Ingenieur.Zweig d.r Firmaden L,hr und Cmery übertragen, welche siehiermit dein Publikum empfehlen und für die siesie höflichst die Gunst »nd Unterstützung ihrerFreunde n, d Gönner erbitten
Allen?au» ', Januar 18l>3.

G. ,'t, A sch dach,
A. G. Hauniann,

Lehr und Emcrv,
Civil-Jngenieure,

Gfsicci Südwest-Ecke der Penn und Hamilton
Straße, Meuten. Pa.

Cape. S. T Lek,r. R 21, »Lmery.
Die Unterzeichneten, welche das Civil-Jnge-

aieur'Drpaetni.nt der neulichen Firma Aschbach
und Haum inn übernommen haben, machen hier-
mit de. Bürgern von Lecha und den angränzenden
Cannties bekannt, daß ste vorbemerktrö Geschäft
fortsetzen w.rten u d sie bitten achtungsvoll um
die ihren Vorgänger", erwiesene Gunst und Unter-
stützung,

Unsere professionelle «ufmlrlsamkeit wild fol-g-ndcn speziellen Zweign, gewidmet lein -
Land ur d topographischen Vermessung.«, Trirn-

Äu legungen, Vorarb-iteu fürten Bau von
sciibahnen und öffentlichen Werken überhaupt, mit
den nöthigen Berichten, Spezifikationen vnd Ue.berschlägen, Zeichnen von Karten und topogra-
phischen Plänen, Rau>Er>twii,fen vnd Abrissen sür
Patenl e,

S, D Lekir.
R tLmery

nq3w

Mahlmühle
.'luf öffentlicher Nendu zu verkaufen.
Auf Samstags dc» lsten Februar, 1868, um

I Uhr Nachmittags, wird auf öffentlicher Vcndii
verkauft werden.

Eine gute Mahlmühle,
Land, mehr oder wcn-

gelegen in Niedcr-Macuiigie
Zaunfchip, Lccha Caunty; gränzend an Land
von Soiomon Diefcndcrfcr, Pcter Schineier.
»nd dcv Untcrschricbcilk».?Die iibrigcn Verdesicrungcii darauf dcfiehcu ans einem steinernen,
Wohnhaus. Blockscheucr, und andere Ne-
?ciigcbäude.

Die Bcdittgliiigc» am VcrkaufStage durch
David Daitner» Sc».,

Januar 14. iiqbß

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator der Hinterlaßenschaft dev versiorbe-
aen Andreas Reit;. I-tzlhin von Lyn»
Taunschip, Lecha Cauniy, ernaiiiit worden ist
Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte
Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hierdurch aus
gefordert innerhalb 6. Wochen anzurufen und
abzubezahlen, ?Und Solche die roch rechtmäßige
Ansprüche zu machen haben, sind gleichfalls «sucht,
solche inneihalb dem nämlichen Zeitraum wohl-
besiätlgt einzuhändigen an

John ?I. Reih, Adiii'or.
)a»nar 14. 1863 iia6»i


